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Nuovo Cinema Italia 2021 
Do, 23.09. - So, 03.10.  

 

6 Grazpremieren davon 2 Previews 
Das 15. NCI bietet auch heuer wieder 
große Vielfalt aus dem italienischen Kino  
 
Alle Filme in italienischer Originalfassung  

mit deutschen Untertiteln. 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Bitte, empfehlen Sie uns weiter. 
 
Kooperation: Italienisches Kulturinstitut Wien, Ministero della Cultura 
(Rom), Made in Italy (Rom) 
Società Dante Alighieri Graz. http://www.dantegraz.at 
und KIZ RoyalKino.  
 
 
 

Auftakt: 
La Dea Fortuna 
Do, 23.09.: 18.30h  
Im Anschluss kleiner Umtrunk 
 

 
 

 
 

La Dea Fortuna - Göttin des Glücks 
Grazpremiere - Preview 

Do, 23.09.: 18.30h 
So, 03.10.: 16.00h 
 
Alessandro und Arturo sind in "La Dea Fortuna" seit mehr als 
fünfzehn Jahren ein Paar. Doch es läuft seit einiger Zeit nicht mehr 
ganz rund. Als jedoch Alessandros beste Freundin Annamaria ihre 
beiden Kinder für einige Tage zur Betreuung bringt, bricht die 
ungeliebte Routine auf, und plötzlich ändert sich alles. 
Ferzan Özpeteks charmante und warmherzige Komödie mit queerem 
Touch macht Mut. Und im Hintergrund mischt Göttin Fortuna mit. 
 
Mit: Stefano Accorsi, Edoardo Leo, Jasmine Trinca, Serra Yilmaz, 
Filippo Nigro. Regie: Ferzan Özpetek. Drehbuch: Gianni Romoli, 
Silvia Ranfagni, Ferzan Özpetek. Kamera: Gian Filippo Corticelli. 
Musik: Pasquale Catalano. IT 2019. 118 Min. Farbe. DCP. 
 

 
 

Palazzo di giustizia - Justizpalast 
Grazpremiere 

Fr, 24.09.: 18.30h 
Di, 28.09.: 18.30h 
 
Die alltägliche Justiz in einem großen italienischen Gericht. Vor der 
geschlossenen Saaltür warten zwei Mädchen: Luce, noch klein, 
verspielt und eigensinnig. Domenica, fast erwachsen, unsicher und 
abweisend. Während ihre Väter sich drinnen in einem komplizierten 
Prozess um Mord oder Totschlag gegenüberstehen, wissen die 
Töchter draußen nicht, was tun. Nebenschauplätze wie Flure, 
Treppenhäuser und Pfützen im Hof werden zu Orten mit 
Möglichkeiten. Chiara Bellosis Debütfilm, auf der Berlinale 2020 
uraufgeführt, ist eine spannende neue Stimme im italienischen Kino. 
 
Mit: Bianca Leonardi, Sarah Short, Daphne Scoccia, Nicola 
Rignanese, Giovanni Anzaldo, Andrea Lattanzi. Regie und Buch: 
Chiara Bellosi. Kamera: Maurizio Calvesi. Musik: Giuseppe 
Tranquillino Minerva. IT 2019. 84 Min. Farbe. DCP. 
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Bangla 
Grazpremiere 

Sa, 25.09.: 18.30h 
Do, 30.09.: 18.30h 
 
Phaim, ein 22-jähriger Muslim mit bengalischen Wurzeln, lebt mit 
seiner Familie in dem multiethnischen Stadtteil Torpignattara in Rom. 
Während eines Konzerts lernt er Asia kennen, eine junge Frau aus 
einer Künstlerfamilie, die komplett anders tickt: purer Instinkt, keine 
Regeln. Die beiden verlieben sich und Phaim stürzt in ein Dilemma. 
Eigentlich müsste er eine bengalische Frau heiraten. Und wie soll er 
seine Beziehung mit dem unumstößlichen Gesetz des Islam unter 
einen Hut bringen: keinen Sex vor der Ehe?  
 
Mit: Phaim Bhuiyan, Pietro Sermonti, Carlotta Antonelli, Simone 
Liberati. Regie: Phaim Bhuiyan. Drehbuch: Phaim Bhuiyan, Vanessa 
Piccarelli. Kamera: Simone D'Onofrio. Musik: Dario Lanzellotti.  
IT 2019. 87 Min. Farbe. DCP. 
 

 
 

La scomparsa di mia madre - Das Verschwinden 
meiner Mutter 
Grazpremiere 

So, 26.09.: 16.00h 
Mi, 29.09.: 18.15h 
 
Benedetta Barzini war in den 1960ern ein gefragtes Model und in den 
1970ern eine radikale Feministin. Künstler und Fotografen wie 
Warhol, Dali, Penn und Avedon erkoren sie zu ihrer Muse. 
Mit 75 Jahren hat sie mit ihrem früheren Leben und ihrer Umwelt 
abgeschlossen und will verschwinden. Dass ihr Sohn nun einen Film 
über sie drehen will, löst zwischen den beiden eine unerwartete 
Zusammenarbeit und zugleich Konfrontationen vor der Kamera aus. 
 
Mit: Benedetta Barzini, Beniamino Barrese, Lauren Hutton, Michela 
Rossi. Regie, Buch und Kamera: Beniamino Barrese. Musik: Aaron 
Cupples. IT 2019. 94 Min. Farbe. DCP. 
 

 
 

Gli anni piu belli - Auf alles, was uns glücklich 
macht 
Grazpremiere - Preview 

So, 26.09.: 18.00h 
Sa, 02.10.: 18.00h 
 
Als Kinder sind die vier Freunde Giulio, Gemma, Paolound Riccardo 
unzertrennlich. Doch im Laufe ihres Erwachsenenlebens führen 
unterschiedlicher materieller Wohlstand, persönliche 
Schicksalsschläge und Giulios und Paolos romantische Gefühle für 
Gemma dazu, dass sich die Lebenswege der Freunde immer wieder 
trennen, bis das Schicksal sie auf magische Art und Weise wieder 
zusammenführt. Eine wunderbare Erzählung über Freundschaft, 
Liebe und die Suche nach dem eigenen Lebensweg. 
 
Mit: Pierfrancesco Favino, Micaela Ramazzotti, Kim Rossi Stuart, 
Claudio Santamaria, Nicoletta Romanoff, Emma Marrone.  
Regie: Gabriele Muccino. Drehbuch: Gabriele Muccino, Paolo 
Costella. Kamera Eloi Moli. Musik Nicola Piovani.  
IT 2020. 135 Min. Farbe. DCP.  
 

 
 

Il Sindaco del Rione Sanita  - Der Bürgermeister  
Grazpremiere 

Mo, 27.09.: 18.00h 
Fr, 01.10.: 18.00h 
 
Antonio Barracano ist die einflussreichste Person in Neapels 
Stadtviertel Rione Sanitá und lässt sich gerne "sindaco", also 
Bürgermeister nennen - auch wenn er nie gewählt wurde. Mit seiner 
Familie lebt er in einer prächtigen Villa. Wer ein Problem hat, meldet 
sich bei Barracano und dieser lässt auf seine eigene Weise 
Gerechtigkeit walten. Doch eines Tages steht ein junger Mann vor 
ihm der seinen Vater umbringen will.  
 
Mit: Francesco Di Leva, Massimiliano Gallo, Roberto De Francesco, 
Adriano Pantaleo, Daniela Ioia. Regie: Mario Martone. Drehbuch: 
Mario Martone, Ippolita Di Majo nach dem gleichnamigen Stück von 
Eduardo De Filippo. Kamera: Ferran Paredes Rubio. Musik: Ralph P.  
IT 2019. 115 Min. Farbe. DCP.  


